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Pressemit te i lung  
 

Woidke und Freiberg gratulieren zur Olympia-Medaille:  
Bronze für Potsdamer Ruderin Maren Völz! 
 
Das „Team Paris – Land Brandenburg“ hat bei den Olympischen Spielen in 
Paris eine erste olympische Medaille errungen: Ministerpräsident Dietmar 
Woidke und Sportminister Steffen Freiberg gratulieren der Potsdamer Rude-
rin Maren Völz herzlich zur Bronze-Medaille im Doppelvierer.  
 
Am 5. Finaltag der Olympischen Spiele in Paris gewann Maren Völz (Ruder Club 
Potsdam) das erste Edelmetall für Brandenburg. In einem hochspannenden Wett-
kampf zeigte die Brandenburger Sportlerin gemeinsam mit Pia Greiten (Osnabrü-
cker Ruder-Verein e.V.), Leonie Menzel (Ruderclub Germania Düsseldorf 1904 
e.V.) und Tabea Schendekehl (Ruderclub Hansa von 1898 e.V. Dortmund) starke 
Nerven und holte im Endspurt des Vierer-Rennens Bronze. Gold ging an Großbri-
tannien, dicht gefolgt von den Niederlanden.  
 
Ministerpräsident Dietmar Woidke: „Was für eine atemberaubende Aufholjagd auf 
den letzten 250 Metern! Umso größer der Jubel. Maren Völz und ihr Team haben 
im Doppelvierer Nervenstärke und großen Leistungswillen bewiesen – das ist 
Edelmetall und aller Ehren wert. Ich gratuliere Maren Völz und ihrem Trainer 
Marcin Witkowski von Herzen zu dieser Leistung und wünsche dem ‚Team Paris 
– Land Brandenburg‘ weitere große Erfolge in Paris.“ 
 
Sportminister Steffen Freiberg: „Ich gratuliere Maren Völz und ihrem Team im Dop-
pelvierer ganz herzlich zu ihrem großartigen Erfolg. Sie bestätigt damit nicht nur 
ihre Leistungen mit dem dritten Platz bei den Euromeisterschaften im Doppelvierer 
in diesem Jahr, sondern krönt auch eine tolle Karriere als Sportlerin. Brandenburg 
ist Sportland – und dieser Erfolg ist auch eine Bestätigung für die Sportförderung 
des Landes.“ 
 
Das „Team Paris – Land Brandenburg“ ist mit 29 Athletinnen und Athleten das 
größte Aufgebot für Olympia seit 2008. Sie treten zwischen dem 26. Juli und dem 
11. August 2024 in zehn verschiedenen Sportarten an: Kanurennsport (6), Bahn-
radsport (5), Leichtathletik (5), Rudern (2), Sportschießen (2), Triathlon (2), Moder-
ner Fünfkampf (2), Judo (1), Schwimmen (1) und Rhythmische Sportgymnastik (1). 
Eine Sportlerin und ein Sportler stehen vorerst als Ersatz bereit.  
 

https://www.rudern.de/service/vereine/osnabruecker-ruder-verein-ev
https://www.rudern.de/service/vereine/osnabruecker-ruder-verein-ev
https://www.rudern.de/service/vereine/ruderclub-germania-duesseldorf-1904-ev
https://www.rudern.de/service/vereine/ruderclub-germania-duesseldorf-1904-ev
https://www.rudern.de/service/vereine/ruderclub-hansa-von-1898-ev-dortmund
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Weitere bisherige Ergebnisse Brandenburger Sportlerinnen und Sportler: 
 
Rudern 
Maren Völz (Ruder Club Potsdam):   Platz 3 – Doppelvierer  
 
Schwimmen  
Melvin Imoudu (Potsdamer SV im OSC):  Platz 4 – 100m Brust 
 
Triathlon  
Laura Lindemann (Triathlon Potsdam):  Platz 8 - Einzel 
Nina Eim (Triathlon Potsdam):   Platz 12- Einzel  
 
 
 


